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Georgen Parth von Sall von 20 Claffter dises 
  Holzs dz verraichte Fuehrlohn obigen Tag 

No. 204      15 fl.  
 
Thoman Gassner aldortn ab 16 Claffter 
  den 16. Juny bezalt 

No. 205      12 fl.  
 
Georgen Aman ist ebenfalls von 25 Claffter 
  gelohnt worden 

No. 206      18 fl. 45 kr. 
 

Huius fl. 98 [kr.] 15 
 
[fol. 137v] 

 
Michl Dirsch von Sall ist gleichermassen 
  von beygefierthen 25 Claffter Preuholz 
  dz gewohnliche Lohn veraicht laut Scheins 
  20. Juny 1670 

No. 207      18 fl. 45 kr. 
 
Vnnd Görgen Schwaiger von Sall a 
  44 Claffter entrichte Fuerlohn trifft 
  vermög Scheins 21. Juny 

No. 208      33 fl.  
 
Von obbeschribnen 301 Claffter beyge- 
  fierthn Muggentallerholz, yeder Claffter 
  zemessen 6 d. vnnd anzrichtn 8 d., thuet, 
  ist dem gschwornnen Messer vnd Anrichter 
  bezalt worden laut Scheins, weiln 63 Claffter 
  zuegeen 

No. 209      17 fl. 33½ kr. 
 
So ist crafft genedigisten Befelchs de dato 

No. 210   München 3. Jenner á 1670 dem Holz- 
 

Huius fl. 69 [kr.] 18 [d.] 2 
 
[fol. 138r]117 

 
  messer zu einer iehrlichen Addition 8 fl. be- 
  willigt, als ist ime dz ratum per 18 Wochen 
  verraicht, thuet 

No. 211        2 fl. 42 kr. 
 

                                                 
117 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 9, Anm. 5.  


